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Die Drohnenschlacht im Adel
Halle 24 September

Unter den sensationellen Selbstmorden der letzten vier
zehn Tagen hat der Selbstmord dreier Aristokraten des
Freiherrn von Schleinitz des Grafen von Schaumburg
und der des Majors von Normann in der That unge
heure Sensation erregt und selbst die hochkonservative
Kreuzzeitung zu einer ernsten Mahnung an die ent

arteten Mitglieder des Adels veranlaßt Freiherr von
Hammerstein der Held der Kreuzztg leitartikelt in seinem
Blatt

Entschuldigen oder gar beschönigen läßt sich Nichts Dem
milden Urtheil das dem Christen in jeder Lebenslage ziemt
greifen wir nicht vor als Organ der O ffentlichkeit ledoch
haben wir unsere Aufgabe anders zu verstehen An den
furchtbaren Ernst der Dinge gilt es zu erinnern der uns
aus Irrsinn und Selbstmord entgegenstarrt wo es keinem
Zweifel unterliegt zumal daß das Alles mit einem Leben
ohne Kraft und Zucht zusammenhängt Wenn große
Vermögen amRennplatze und im Spielklub schwin
den statt dem hohen Ziele sittlicher Erneuerung
des Volks nutzbar gemacht zu werden wenn das Leben
in elenden L ebeshändeln hinzieht die wohl einen An
fang aber kein End haben wenn jede That und jedes Wort
nur für die Art des ewig Blinden zeugen dann sind die
im Recht die voll Ingrimm rufen Fort mit diesen
Drohnen ihrellhr ist abgelaufen fort Dieser
Ruf wird und muß in eben dem Maße stärker werben als
die höheren Stände der Adel vor Allem fortfahren dem
Drohnenthum seinen Nachwuchs u liefern das Beispiel un
fruchtbarer Vergeudung der Kräfte fortzusetzen und die Er
bitterung der Massen zu schüren die selbst in den entlegensten
Winkeln schon längst nicht mehr so harmlos sind um sich des
Gegensatzes nicht bewußt zu sein der zwischen solchem Treiben
und der Pflicht besteht Soll es denn immer dabei bleiben
daß aus der Geschichte Nichts gelernt wird Kaum hundert
Jahre sind es her als die Feudal Monarchie und mit ihr
Alles was mit den Wurzeln seines Daseins noch am Mittel
alter haitete vor dem Anstürme des nach Gleichberechtigung
strebenden dritten Standes jäh zusammenbrach kaum hun
dert Jahre die AeUeren von uns erinnern sich der Zeit noch
recht wohl da man ihnen fast aus eigener Anschauung noch
v n den entsetzlichen Erfahrungen jener reueersüllten Tage
zu erzählen wußte und doch Ist es nicht als ob Alles ganz
umsonst gewesen wäre Dte Zeichen der Zeit sind so un
verstanden als sie jemals waren Niemand kümmert sich um
sie oder man denkt im Stillen sprss oous äswgo Man
braucht nicht der Ansicht zu sein daß die soziale Revolution
die um so weniger ausbleiben wird je dauerhafter sich diese
leichtfertige Auffassung der Dinge erweist dieselben
gewaltsamen Fmmen annehmen müßte welche der großen
politischen Umwälzung eigen waren an dem Wesen der Sache
selbst und ihrem grunditürzenden Charakter würde das jedoch
Nichts ändern Mit Zeitungsartikeln läßt sich der Laus der
Dinge nicht aufhalten Das wissen wir wohl für uns han
delt es sich nur darum zu thun was unseres A tks ist ob
das nun Erfolg Hot oder nicht Was wir aber für Recht
ansehen das tyun wir nicht halb deshalb rufen wir Allen
die es angeht nochmals zu Haltet ein auf diesem Wege
er führt ins Verderben
Gewiß mit Zeitungsartikeln läßt sich der Lauf der

Dinge heute ebenso wenig aushalten als mit Kanzelreden
und mit Bußpredigten aber Zeitungsartikel haden doch
immerhin den Werth die breiten Massen des Volkes von
dem Gedankenleben der Vertreter dieser oder jener Partei
dieses oder jenes Standes und ihrem Streben in Kennt
niß zu setzen Wenn sich die Kreuzztg zu dieser ernsten
Mahnung an den entarteten Adel aufrafft so sind wir
uns im Klaren daß nichts geändert werde nach wie vor
werden Unsummen beim Totalisator und Buchmacher ver
loren werden nach wie vor werden im su Vermögen
verspielt nach wie vor mit käuflichen Weibern Tausende
durch die Gurgel gejagt werden nach wie vor wird die
Pistole der ruinirtm Existenz den Gnadenschuß geben
davon sind wir überzeugt was uns an der Mahnung des
leitenden feudalen Blattes erfreut ist der Umstand deß
das vom Volke schon längst verurthetlte Droh
nenthum des Adels vom Adel selbst auf dem Mist
haufen geworfen wird

Wir unterschreiben jedes Wort des Artikels der
Kreuzztg Die feudalen entnervenden Angewohnheiten

der Drohnen verbittern die Massen das unsinnige Geld
vergeuden Wetten Spielen das Leben in elenden erbärm
lichen Liebeshändeln das ordinäre Rousthum welches der
entartete Adel entwickelt und dem bisher der wahre Adel
nicht den Muth hatte die Thüre zu weisen führt zur
Frivolität einer Weltanschauung die im Skandal wir
meinen den Fall des Grafen von Kleist oder in blutiger
Katastrophe endigt Das privilegierte Pflastertreterthum
jener Drohnen die den Plebs wie sie das Bürgerthum
im Gegensatz zum Adel nennen nur deshalb vegetiren
lassen weil vie Verkommenen des Bürgerthums ihnen die
Fleundin liefern trägt einen derart provocirenden Cha
rakter daß es höchste Zeit für den wahren Adel ist der
der Pflicht lebt die Drohnenschlacht zu beginnen

Der Adel liefert den Drohnenthum den größeren Nach
wuchs das sich mit dem Mäntelchen des Sports heraus

zuputzen versteht die höheren bürgerlichen Stände eifern
dem nach Die Familien der bürgerlichen Drohnen vom
Rennplatz und Spielclub ist höchlichst entzückt darüber
daß ihr Sohn mit Prinzen und Grafen auf Du und Du
steht sie bringt dafür Opfer über Opfer Honig den
Drohnen Statt rechtzeitig den Daumen auf den Geld
beutel zu halten und die unfruchtbare Vergeudung der
Kräfte zu hindern unterstützt die Standeseinbildung noch
vielfach das adelige Drohnenthum so lange bis die Ver
zweiflungsthat des überspannten excentrischen Sohnes die
Familie in Jammer und Schmach stürzt Dem Drohnen
thum bleibt nur das Ende mit Schrecken oder nichts An
deres übrig als in einer guten bürgerlichen Familie durch
Heirath Ersatz dafür zu suchen was Spiel und Rennplatz
absorbirt hatten Der alte Wolf wird nimmer zi m Lamm
Bürgerliche Eitelkeit und Ueberhebung und mittelalterlicher
Standesstolz des Adels haben das adelige Drobnenthum
und das bürgerliche Affenthum das aus dnn Rennplatz
und in de Spielclub mitfaulenzt und mnvergemet ge
schaffen Die Skandale d er letzten Zeit sind eine
Warnung die beherzigt werden muß es ist die
höchste Zeit daß die Drohnenschlacht beginne

Deutsches Reich
Der Börsen Courier erhält aus Petersburg die

unwahrscheinliche Meldung wonach eine Zusammen
kunft des Zaren mit dem Kaiser von Oester
reich bevorstehe

Der Rücktritt des Kriegsministers Verdy und
dessen Ersetzimg durch Kaltenborn Stachau stehen
thatsächlich unmittelbar bevor

Die Nordd Allgem Zeitung schreibt über einige
Einzelheiten aus den Kaisertagen in Schlesien berichtigend
Graf Kalnoky und Reichskanzler von Caprivi die zusam
men in Hausdorf wohnten verlebten die Tage in steter
Gemeinschaft Zeit und Gelegenheit zu ungezwungenem
Meinungsaustausche mangelte in keinerlei Hinsicht Von
Kaiser Wilhelm wurde Graf Kalnoky im Parke von Rohn
stock zu einer mehr als einstündigen Unterredung gezogen
Die Eindrücke der Rohnstocker Tage sind allerseits die
besten und befriedigendsten

b Man theilt uns aus Berlin Folgendes mit Eine
größere Anzahl Militärpferde wird vom 1 Oktober ab
durch die Remonte Ankaufs Kommission in den div
Provinzen namentlich in Ost und Westpreußen ange
kauft werden Die Mehrzahl der Ankäufe ist für die zu
errichtenden neuen Feld Artillerie Batterien bestimmt
Zur Zeit sind beiden Truppentheilen der Garde Infanterie
pro Kompaqnie 200 Reservisten eingezogen weiche in je
lOtägigen Uebungen mit dem neuen Gewehr bekannt
gemacht weiden Im Frühjahr werdm bereits die Land
wehrstämme 2 Aufgebots durch diese fortgesetzten Exer
citien in der Handhabung des neuen Gewehrs welches
bekanntlich 5 Patronen zugleich aufnimmt urd dieselben
schnell hintereinander abfeuert ausgebildet sein Die
durch einige Blätter verbreitete Nachricht die Kriegs
akademie werde beim Amtsantritt ihres neuen Direktors
Generals 1s suits v Brauchit ch wieder der Inspektion
des Militär Erziehungs und Bildungswesen zugetheilt
und damit dem Ressort des Chefs des Generalstabss ent
zogen werden entbehrt der Begründung Seitdem die
Kriegs Akademie direkt vom Generalstabschef ressortirt ist
die Stellung des jeweiligen Direktors eine mehr disci
plinarische während die Oberaufsicht über den Studien
lehrgang und die Leitung desselben dem Generalstabschef
übertragen ist eine Anordnung welche sich auf das Beste
bewährt hat

Ueber Uebungen der Lustschiffer Abthei
lung schreibt uns unser k L Correspondent aus
Wilhelmshaven Nachdem am Freitag unter der
Führung des Hauptmanns v Tschudi s la suiw der
Lustschifferabtheilung ein Detachement demselben bestehend

aus 1 Offizier 2 Unteroffizieren und 10 Mann hier
eingetroffen und an Bord des im neuen Hafen liegenden
Artillerieschulschiffes Mars eingeschifft worden war
begannen am Sonnabend die Vorbereitungen für die erste
Uebung die für heute Morgen 10 Uhr festgesetzt wurde
Um diese Zeit hatte sich eine große Zuschauermenge in
der Nähe des Artillerieschulschiffes eingefunden die ihre
Aufmerksamkeit dem gelbsetdenen Ballon zuwendete Bald
n ch 10 Uhr bestieg Hauptmann v Tschudi die Gondel
der Ballon mit einem seinen Drahtseil an das Artillerie
schulschiff gefesselt stieg etwa 400 Meter hoch und be
wegte sich langsam hin und her Nach kurzer Zeit ließ
er sich langsam wieder auf das Achterdeck des Mars
auf welchem auch Prinz Heinrich der Uebung zusah

herab Dann begab sich ein Marineoffizier in die Gondel
und nahm kurze Zeit hindurch Beobachtungen vor und
nach ihm versuchten noch 5 Offiziere nur je einer
nahm immer in der Gondel Platz den Aufstieg Der
etwa 30 Fuß i Durchmesser haltende kugelrunde Ballon
war bereits gestern Abend m t vcm nöthigen Gas gefüllt
worden Heute Nachmittag wurden bet schönstem Wetter
die Uebungen fortgesetzt Morgen früh verläßt der Mars
den Hafen um nach der Jademündung zu gehen wo
dann der Fesselballon von Neuem In Thätigkeit gesetzt
werden soll

Die Beförderungen und Ernennungen aus Anlaß
der auf Grund des neuen Militärgesetzes nunmehr er
folgten Vermehrung der Artillerie und der Neuerrichtung eines
Jnfanierie Regimentes sind der Kreuzzeitung zufolge erfolgt
auch sonst haben zahlreiche Avancements u s w stattgefunden
Unter anderen ist dem Blatte zufolge der Generalmaior Zieg
ler bisher Inspekteur der Landwehr Inspektion Berlin mit
der Führung der 6 Division beauftragt worden Dem gele
gentlich der Kaisermanöver in Schleswig Holstein zum General
der Infanterie beförderten Generaladjutanten des Katlers
von Hahnke Chef des Militärkabinets ist das Patent seiner
Charge verliehen worden Der Generallieutenant vo Seeckt
kommandirender General des v Armeekorps ist zum General
der Infanterie der Generallieutenant Gras Haeseter komman
dirender General des XVI Armeekorps zum General der Ka
vallerie befördert worden Dem Generallieutenant v Reibnitz
Gouverneur von Mainz ist der Charakter als General der
Infanterie verlieben worden Der Generallieutenant von Keß
ler Generalinspecteur des Militär Erziehungs und Btldungs
wesens ist zum General der Infanterie befördert worden Der
Generalmajor von Brauchitlch Inspekteur der Kriegsschulen ist
zum Direktor der Kriegsakademie ernannt worden an seine
Stelle soll der Oberst von Oidtmann a 1 snits des Königin
Augusta Garde Grenadier Regiments Nr 4 Abtheilungschef
im Militär Cabmet zum Inspekteur der Kriegsschulen ernannt
worden lein

Um den 1 October in großartigster Weise z begehen
trifft die Sozialdemokratie alle möglichen Vorbereitungen Es
ist bereits bekannt daß am 30 September Abends in den
größten Sälen welche Berlin besitzt Festfeiern abgehalten
werden und eine Illumination geplant ist Aber noch in
anderer Weise wird des Tages gedacht werden und zwar von
der socialistische Geschäftswelt Da sind Gedenkmünzen mit
der Inschrift Zum Andenken an den Sieg des deutschen Pro
letariats über das Sozialistengesetz Z890 geprägt worden
Büsten von Lassalle Liebknecht Bebel u s w sind hergestellt
und werden jetzt zu bedeutend billigern Preisen angeboten
Bilder von Vertretern der Sozialdemokraten sind angefertigt
an allegorischen photographilchen Darstellungen des Sieges der
Sozialdemokraten ist kein Mangel Auch für Cravatten mit
Lassalle und Marx Bildern kann der Sozialdemokrat sein Geld
ausgeben Ein illustrirtes Zeitblatt humoristisch satirischen In
halts soll erscheinen Der Geschästslocialismus hat sich
übrigens in der letzten Zeit in einer Weise breit gemacht daß
selbst fanatisirte Genossen zu stutzen anfangen Die Zahl der
sozialdemokratischen Führer welche von den Erträgnissen ihrer
Kneipen und Cigarrenladen herrlich und in Freuden leben geht
in die Dutzende es ist darum nur zu natürlich daß sich u ter
den Genossen eine täglich wachsende Opposition dagegen
geltend macht

Die Kölnische Volkszeitung berichtet aus Bochum
Eine für Sonntag beabsichtigte Bera arbeiter Ver
sammlung in Wettmar Kreis Bochum in der der
Delegirte Bauer über den Bergarbeiterkongreß in Halle
sprechen wollte wurde behördlicherseits verboten Der
Versuch im Walde eine Versammlung a Zuhalten wurde
vereitelt

Aus Newyork wird der Magd Zt telegraphirt
Mehrere Leute welche verhaftet worden w en weil sie
verdächtig waren Züge der Newyorker Centralbahn zur
Entgleisung gebracht zu haben legten ein volles Ge
ständniß ab und erklärten der Orden der Ritter der
Arbeit hätte den Plan angestiftet und ihnen Geld gezahlt
Dte Geständnisse erregten ungeheures Aussehen

Nach dem Kleinen Journal bemüht sich Jules
Simon in Pariser Schriftsteller und Künstlerkreisen
daß der nächstjährige Kongreß der Assozi tion zum
Schutze des literarischen und künstlerischen Eigenthums in
Berlin stattfinde

Die Handelskammer zu Bielefeld hat der Frei
sinnigen Zeitung zufolge am vorigen Freitag beschlossen
eine Eingabe an den Reichstag und den Bundes
rath zu r chten mit der Bitte das Inkrafttreten des
Gesetzes betreffend die Alters und Jnvallditätsversicherung
zunächst hinauszuschieben und den Gesetzentv s einer
nochmaligen Prüfung zu unterziehen Zugleick ll den
übrigen Handelskammern von diesem Beschluß k Heilung
gemacht werden mit dem Ersuchen in gleiche Richtung
thätig zu sein

Generalsekretär Bueck vom Centralv and deut
scher Industrieller hat bei der Staatsanwaltjcyaft die
Verfolgung derjenigen sozialdemokratischen
Blätter beantragt welche behauptet hatten Bueck habe



folgenden Satz geschrieben Arbeiter sind zur Knechtschaft
geboren Sozialdemokratische Blätter hatten infolge
jener böswillig erfundenen Behauptung eine wahre Hetze
gegen Bueck und gegen den Centralverband eröffnet
Demnach scheint Bueck den Nachweis liefern zu wollen
daß er die auch von uns scharf getadelte Aeußerung nicht
geschrieben habe Desto besser

Ausland
In Wien wurde gestern nach einer Meldung Berliner

Blätter von dort mit der Errichtung der Triumphpforten
zur Begrüßuug des Deutschen Kaisers begonnen
an der Aspernbrücke wo der Kaiser das eigentliche Stadt
gebiet betritt wird sich die erste die Ringstraße entlang
werden sich noch mehrere kleinere Triumphpforten erheben
Der zweite große Triumphbogen wird bei der Mariahilfer
Linie erbaut wo Kaiser Wilhelm bei der Fahrt durch
Wien das eigentliche Weichbild der Stadt verläßt Die
Weiterreise Kaiser Wilhelms mit dem Kaiser Franz Josef
und dem König von Sachsen zu den Hochwildjagden nach
Steiermark wird noch am Abend des Ankunftstages in
Wien erfolgen Der Abreise wird ein Diner im Schön
brunner Schloß vorangehen Von einem angeblich mehr
tägigen Aufenthalt Kaiser Wilhelms in Wien gelegentlich
der Rückkehr von den Jagden von dem Wiener Blätter
unter Mittheilung eines Programms zu melden wissen
ist wie der Nationalzeitung aus Wien berichtet wird
an unterrichteten Stellen absolut nichts bekannt

lr Unser Wiener so Correspondent schreibt Im Handels
ministerium hat heute die Schlußsitzung der Vertreter
der betheiligten Transportanstalten in Angelegenheit
des durch die deutsche Concurrenz bedrohten Levante Ver
kehr stattgefunden Wie verlautet wurde in dieser Con
ferenz eine vollständige Einigung erzielt auf Basis der
Herabminderung der Tarife um 40 pCt Mit Rücksicht
auf den gegenwärtigen niedrigen Goldcours werden sich
demnach die Tarife billiger stellen als jene der
neuen Hamburger Levantelinie Dieses günstige
Resultat der Verhandlungen ist einer in jüngster Zeit
zwischen der Donau Dampfschifffahrtsgcsellschast und dem
Lloyd erzielten Verständigung zu danken Der Lloyd
welcher sich anfänglich gegen die Erstellung billiger Tarife
nach der Levante ablehnend verhielt konnte sich schließlich
doch der Einsicht nicht verschließen daß es nicht gut an
gehe auf der einen Seite weitgehende Zugeständnisse von
den beiderseitigen Staatsverwaltungen in Anspruch zu
nehmen und anderseits jedes Entgegenkommen in einer die
wirthschaftliche Entwickelung der Monarchie so nahe be
rührenden Angelegenheit zu verweigern Die Haltung des
Llvyd in der Frage des Lcvanteverkchres wurde schließlich
durch die Zusicherung bestimmt daß der ungarische Handels
minister einer Auflösung des Licydvertrages keine Schwie

Preisgekrönt
Roman von A lexande r Bar on von Roberts

Machdruck verboten
Schluß,

Sie schien frei in der Luft dahin zu schweben und es
war ihm als müßte er seine Schritte beschleunigen um
sie nicht zu verfehlen

Wie diese Victoria gleißte sein zukünftiger Ruhm im
Sonnengolde Was will er sich aufhalten mit dem allerlei
hübschen Spielzeug das am Wege liegt Liebe und der
gleichen

Es giebt kein größeres Glück als Ruhm

XXXIII
Also doch Also doch also doch wütheie die

Mischka und sie schlug nach ungezogner Kinder Art die
kleinen Fäustchen zusammen

Es galt der Nachricht die ihr Frau Kölz am Morgen
Hersetzte daß sich Paula nun dennoch mit dem Grafen
Schönach verlobt Ich wußte es längst ich hätte er vor
hersagen können trompetete die brave Frau

Warum haben sie es denn nicht verhindert liebe
Frau Kölz Sie hätte weiß Gott noch eine ganz andere
Parthie machen können Aber das kommt davon wenn
man eine Sachverständige wie mich auf die Seite schiebt

Schließlich ist er ein Cavalier
Na ja es wäre auch schlimm wmn er es nicht wäre

und ich versichere Sie ich verstehe mich darauf
aber

Er muß sie wohl lieben sonst wäre er nicht Hals über
Kopf extra deswegen von Rom hergeflitzt gekommen

Ist er das Ich hätte ihm das Temperament gar
nicht zugetraut Nun erzählen Sie doch

Frau Kölz hatte keine andere Nachricht als ein hinge
worfenes Billet das ihr Paula am Morgen gesandt
Das Billet selbst schien unter dem Eindruck dieser Ueber
rumpelung geschrieben

Grä äsin meckerte die Mischka spöttisch Na ja
es klingt ja noch einigermaßen aber Baro onin klang
voller Aber meinetwegen

Mit diesem Ruf der also ihre Einwilligung zu der
überraschenden Verlobung bedeutete trippelte die ehemalige
Schönheit nach ihrem Zimmer um den Rest des Vor
mittages vor ihrem Toilettentisch zu verbringen

Ja wie ein Wirbelwind hatte diese Verlobung Frau
von Helling überfallen sie schien selbst noch der Fassung
zu bedürfen Plötzlich am zweiten Tage nach jenem Ab

rigkeiten bereiten und daß einer Erhöhung der Subvention
durch die diesseitige Regierung nichts im Wege stehen
werde Die Revision des Lloydvertrages und die
in der Vorwoche in Angriff genommene Regulirung
des Eisernen Thores sind zwei parallele Actionen
welche eine wesentliche Stärkung des österreichi
schen Ortenthandels zur Folge haben werden und
denen auch eine weitgehende politische Bedeutung
nicht abgesprochen werden kann Wie übrigens ferner ver
sichert wird steht für die nächste Zeit auch der Rücktritt
des Präsidenten des österr ungarischen Lloyd
Baron Morpurgo und eine Reform der Lloyd
verwaltung in Aussicht

Aus der Schweiz die wiederholt die Initiative auf
dem Gebiete des Arbeiterschutzes ergriffen kommt jetzt
auch eine Anregung die Frage der Sonntagsruhe
für die Eisenbahn Angestellten auf internationalem Wege
zu lösen Wie telegraphirt hat der Ständerath auf Vor
schlag des Abgeordneten Wirz einstimmig beschlossen der
Bundesrath solle die Frage prüfen ob nicht auf dem
Wege internationaler Unterhandlungen die Sonntagsruhe
der Angestellten bei öffentlichen Transportanstalten ins
besondere durch Einstellung des Güterzugdienstes an Sonn
tagen gefordert werden könne

Menotti Garibaldi erklärte dem Korrespon
denten des Berliner Tageblatt daß er seinen ganzen
Einfluß aufbieten werde um die Radikalen davon abzu
halten daß der Irre dentismus Stichwort bet den
Neuwahlen werde Kein vernünftiger italieni
scher Politiker denke an einen Abfall vom
Dreibunde Crispi s Sieg bei den Neuwahlen sei
zweifellos

Ueber den russischen Zolltarif schreibt man
uns aus St Petersburg Die Proteste gegen ein
zelne Positionen des Zolltarifs gewinnen mehr und mehr
feste Gestalt neuerdings richten sich die Einwände gegen
den hohen Zoll auf landwirthschastliche Maschinen wodurch
nur für die minderwerthigen russischen Erzeugnisse ein
Schutz zum Nachtheil der Äandwirthlchaft gewährt erscheint
was aber dem Zweck einer rationellen Zollpolitik wider
pricht Mit als Hauptträgerin und Verfechterin dieser
Proteste ist die Freie Ökonomische Gesell chaft zu be
trachten auf deren Anträge bei der künftigen Regulirung
des bestehenden Zolltarifs wohl Rücksicht genommen werden

dürfte Am 8 September cr wurde durch den Prä
sidenten der Staats Eisenbahnen Generallieutenant Petroff
die über den Ural führende Bahn Ufa Slatoust eröffnet
Bei dem Bau dieser Linie waren enorme Schwierigkeiten
zu überwinden und können die Staats Eisenbahn Verwal
tung und ihre Ingenieure auf das vollendete Werk stolz
sein Diese Bahn hat für Entfaltung der großartigen
Fabriksthät gkeiten in jenen Gegenden vorwiegend
Eisen und auch als weiterer Schritt zur Verbindung
Sibirien s mit Europa eine große Wichtigkeit

In einer Besprechung der Unterhandlungen zwischen

England und Italien in Betreff der Abgrenzung der

schied vonAmmon batte Graf Schönoch vor ihr gestanden
wie hergezaubert Als der Diener ihn meldete befiel sie
ein solcher Schreck daß sie kaum die mechanische Hand
bewequng auszuführen vermochte die den Angemeldeten in
den Salon entbot

Gott O Gott Diesmal würde sie wehrlos sein
das wußte sie Und sie vermochte ihr Beben nicht zu ver
bergen da sie das feine Klirren der Sporen aus dem
Teppich vernahm

Wieder wie in Bordighera streckte sich ihr eine lange
weiße Hand entgegen und über ihre eigene vibrirende
Hand fühlte sie den Hauch seines Kusses

Da bin ich abermals meine liebe gnädige Frau
Durch den näselnden Ton klang es wie ein freudiger

Triumph nein diesmal wird er sich keinen Korb holen
Sein ganzes Wesen athmete diese Zuversicht seine Augen
blitzten und seine Zähne leuchteten unter dem keck aufge
setzten Schnurrbart Er gedachte echt cavalleristisch auf
sein Ziel loszugehen Und unwillkürlich verglich Paula
sein sicheres zuversichtliches Auftreten mit der linkisch ver
haltenen Art Ammons

Aber Graf Sie haben mich wirklich erschreckt
Ja jetzt zitterte sie am ganzen Köiper und cr fand

sie doppelt schön und begehrenswerth in dieser Verwirrung
Sie ist wehrlos das sah er sofort mit seinem Kenner
blick Nun wohlan

Und er ging auf sein Ziel los
Sie meinen ob ichs wirklich bin Ich bin immer

noch n cht Mi in Gespenst Und weshalb ich diesmal ge
kommen

Bitte wollen Sie nicht Platz nehmen
Ei wie wunderschön ist doch die Form der soge

nannten guten Gesellschaft Es läßt sich jede Erregung
dahinter verbergen

Mit einer leichten Verbeugung ließ er sich auf dem
Tabouret nieder den Helm aber behielt er in der Hand

Er erachtete es für seine Cavalierpslicht sich nach ihrem
Befinden zu erkundigen konnte es aber kaum erwarten
daß er auf den wichtigen Zweck seines Besuches über
sprang

Also ich las in der Zeitung daß Ihr Bild nur noch
kurze Zeit hier in Berlin ausgestellt sein werde Das
wollte ich mir nicht entgehen lassen Ich könnte Ihnen
ja ein Märchen auftischen daß ich in dienstlicher Angelegen

heit herüber gekommen Nein xaitcmt nicht Nur des
Bildes wegen bin ich da

Haben Sie es schon gesehn hauchte sie hin
Gewiß das Da ich doch des Bildes wegen herge

reist so war mein erster Gang dorthin Ich hatte mich
als Käufer gemeldet

beiderseitigen Interessensphären in Afrika erklärt die
Times daß es wünschenswerth wäre die Grenze halb

wegs zwischen Suakin und Massaua zu ziehen Es sei
unzulässig daß sich das italienische Gebiet bis zum Atbara
und Kassala oder gar bis zum Nilgebiet erstrecke Italien
meint das Blatt sollte sich außerhalb Abessyniens mit
einem Küstenstrich welcher halbwegs bis zum Atbara
reiche begnügen

Dem Standard zufolge sind am letzten Freitag zwei
Personen bei dem armenischen Patriarchen Korene Aschi
kian erschienen und haben ihm erklärt daß sie geschworen hätten

ihn zu ermorden falls er nicht binnen drei Tagen von seinem
Amte zurücktrete Der Patri,rch fragte die Männer ob sie
wüßten daß er sie der Polizei überliefern könne worauf einer
derselben sein Gewand zurückschlug und zwei Revolver und einen
Dolch zeigte mit der Bemerkung daß sie bereit seien,i für die
von ihnen vertretene Sache zu sterben und daß wenn die Aus
führung ihres Vorhabens mißlinge tausend Andere dasselbe
zu thun geschworen hätten Daraus habe der Patriarch erklärt
daß er fokort seine Demission geben werde was bekanntlich auch
geschehen ist

In Angelegenheit der Borstenvieheinfuhr aus Ser
bien fand Sonntag in Budapest eine Konferenz der bethei
ligten Ministerien statt Nach der getroffenen Vereinbarung
wird nunmehr der Ltaws aMs vom 10 Juni wiederherge
stellt Mit Rücksicht auf die in Serbien angesammelte große
Menge von Borstenvieh und im Interesse der Produzenten
und Händler beider Staaten wird demnächst eine Konferenz
von Delegirten des unzarischen Ackerbauministeriums und der
serbischen Regierung in Budapest stattfinden um die Einfuhrs
modalitäten festzustellen Die getroffenen Vereinbarungen der
Minister Baroß und Bethlen wurden in sechs Punkten zu
sammengefaßt und in einer Zuschrift des Handelsmimsters noch

heute zur Kenntniß des Münsters Kalnokv gebracht

Bei Beschreibung seiner Erlebnisse in Sofi a
theilt Tatischew heute in der Nowoje Wremja eine Unter
redung mit dem österreichischen Consul Bunan mit zu
welchem er angeblich nur durch ein Versehen seines
Kutschers gelangte der ihn anstatt zum deutschen zum
österreichischen Consulat fuhr Natürlich will Tatitschew
nur nach Sofia gereist sein um dort die Richtigkeit der
in seinem eignen Buch über Bulgarien aufgestellten An
gaben zu prüfen Tattischew spielte sich Buriau gegen
über als russischer Patriot auf welcher zu der von allen
wahren Friedensfreunden herbeigewünschten Beseitigung
der Mißverständnisse zwischen Bulgarien und Rußfand
durch eine verständige Darlegung der Verhältnisse in der
Presse als das ihm als bestes erscheinendes Mittel bei
tragen möchte und dabei auch auf die Sympathie der
Vertreter des so oft seine Friedensliebe beteuernden
Oesterreichs hoffe Burian erklärte darauf das Einver
nehmen des Wiener mit dem Petersburger Cabinet fei in
den politischen Tagesfragen das allerbeste Nur in der
bulgarischen Frage sei die Auffassung insofern verschieden

als Rußland sowohl die Wahl wie die thatsächliche An

Ah
Sie schnellte fast vor Ueberrafchung auf ihrem Sitze

empor Lächelnd mit jenem liebenswürdig unternehmen
den Lächeln das ihm so gut stand weidete er sich an
ihrem Schreck

Warum soll ich das Bild nicht so gut kaufen können
wie ein anderer

Und Sie haben es wirklich
Der Preis hätte mich nicht abgeschreckt obgleich sich

Hcrr Ammon sein erstes Bild gehörig versilbern läßt
Das mcht aber die Dimension Auf solche Colossalität
war ich nicht gefaßt Ich könnte es weder hier in meiner
Wohnung noch in Rom unterbringen wir müßten unser
guies altes braves H rrenhaus auf unserm Gut umbauen
lassen um es zu placiren abgesehn davon daß ich es
doch bei mir haben möchte So kann aus dem Kauf
nichts werden

Leider sügte er verschmitzt lächelnd hinzu
Oder vielmehr nicht verbesserte cr sich In seinen

Augen waren jetzt all die goldenen Schlänglein lebendig
Mit wachsender Spannung starrte sie ihn an

Denn sehn Sie meine liebe gnädige Frau nun
da ich Ihr Bildniß nicht haben kann muß ich wohl
na Sie wissen ich liebe die Umschweife nicht muß ich
wohl auf Sie selber rcflectiren Erschrecken Sie nicht
Sagen Sie auch nicht voreilig niemals Ueb rigens ab
solvire ich Sie von ihrem Schwur dort in Bordighera
muß ich also auf Sie reslcctiren Ohne Sie geht es eben
nicht ich habe es vergeblich versucht Und ich schäme
mich nicht zu gestehen daß ich seit jenem Niemals der
unglücklichste Mensch gewesen bin ich kenne mich selbst
nicht mehr Sie haben eben einen Andern aus mir
gemacht

Es war ein so warmer inniger Ton der aus diesen
Worten brach Und wie er betheuerte so war es sie
hatte ihn sein Herz entdecken heißen

Plötzlich mit einer resoluten Bewegung streckte er die
Hand nach der ihrigen aus Hier Wollen Sie mich
wie ich bin Ich schwöre Ihnen daß Sie es nie und
nie bereuen sollen

Er war von seinem Sitz herabgeglitten hatte das
eine Knie gebeugt und ihre Hand ergriffen Sie sagen
nicht nein Sie dürfen nicht nein sagen

Es war wie ein Flehen das ihm aus tiefster Seele
drang Und sie ließ es geschehn daß er ihre Hand mit
heißen leidenschaftlichen Küssen bedeckte Sie war wie be

täubt sie war wehrlos ein Nein wäre eine Lüge
gewesen

Ende



nähme derselben durch den Coburger für ungesetzlich
Oesterreich aber die Wahl für gesetzlich und nur die
gegen den Berliner Vertrag verstoßende Regelung sür
ungesetzlich halte Fürst Ferdinand wünsche sehr eine
Versöhnung mit Rußland und seine Anerkennung durch
dasselbe Burian hält den Sturz der jetzigen Regierung
für ausgeschlossen da der Coburger ergebene Minister
besitze und vom Volke wi von der Armee geliebt werde
Die einzige Lösung der bulgarischen Frage sieht Buriat
in der Anerkennung Ferdinands durch die Großmächte
Dieser Erklärung Burians gegenüber stellt Tatitschew
feine in Bulgarien gesammelten Eindrücke auf und wirft
Oesterreich ein langes Sündenregister vor besonders daß
es den Coburger ohne ihn anzuerkennen doch gestützt
und ihm in Burian einen Rathgeber an die Seite gestellt
habe welchem der Fürst blindlings folge Oesterreichs
Einfluß in Bulgarien sei bedeutend durch Burian dessen
Gewandtheit selbst seinen englischen und italienischen ein
wenig auch seinen deutschen College zu beeinflussen ver
stehe die ihm den Beinamen Metternich von Sofia ge
geben hätten Trotzdem werde Oesterreichs Einfluß mit
des Coburgers Sturz zusammenbrechen denn trotz aller
Gewandtheit vermöge Burian nur auf den Hos und die
militärische Suite zu wirken nicht auf das Volk die
Nationalversammlung und die Armee Dafür forge
Stambulow den Burian sehr klug fehr befähigt aber
zu leidenschaftlich nenne ihm auch nicht traue ihn aber
stützen müsse um durch ihn den Coburger zu stützen
Burian fürchtete fortwährend Stambulow könne das
Wiener Cabinet über das österreichische Jnteressenmaß
hinaus in die bulgarische Angelegenheit verwickeln Stam
bulow dagegen berühre die Abhängigkeit des Fürsten
von Burian peinlich da er den Fürsten als berufen an
sehe die Idee des unabhängigen Bulgariens zu verwirk
lichen

Fortsetzung der Politischen und TageS Chron ik stehe Letzt
Nachrichtev und Telegramme

Universitats Nachrichten
s Dem Direktor der Provinzial Jrrenaustalt zu Alt Scher

bitz Dr Albrecht Gustav Paetz ist der Charakter als Sa
nitätsralh verliehen

l Sanitätsrath Dr Schieder seit 1876 Badearzt in
Wildbad Gastein wird vom 1 Ottober ab während der Win
tersaison wieder in Arco Südtirol wo er seit 1879 die bade
ärztliche Praxis ausübt practiciren

i Die Bergakademie in Leoben begeht am 10 13 Octo
ber die Feier ihres fünfzigjährigen Bestehens

Gerichts Zeitung
Halle 22 September strafkammersitzung Der

Zimmermeister Heinrich Gustav Rönick von hier war der fahr
lässigen Tödtung und fahrlässigen schweren Körperverletzung
beschuldigt Durch Umstürzen einer Mauer in der Wörmlitzer
straße ist am 29 Januar d I der Tod eines und die schwere
Körperverletzung zweier anderer Arbeiter herbeigeführt worden
Rönick ließ als Eigenthümer des ehemaligen Preßler schen
Fabrikgrimdstückes m genannter Straße einen Neubau unter
eigener Leitung aufführen Als Vorarbeiter waren Wilhelm
Schaffernicht und Hermann Schubert sowie August Just dabei
beschäftigt Eine M uer sollte niedergelegt werden der Art
daß dieselbe unten angehockt und dann mit einer innen einge
stellten schweren Littet umgestoßen wurde Beim Anhacken
stürzte die Mauer plötzlich zusammen und vergrub die Arbei er
unter den Trümmern Sogleich wurde mit Aufräumen des
Schuttes behufs Ausgrabens der Verschütteten von den übri
gen Arbeitern begonnen Schaffernicht wmde todt Schubert
und Just schwer verletzt aufgesunden letztere wurden sogleich
der Klinik übergeben Rönick war wegen grober Fahr
lässigkeit bei der Bauleitung als verantwortlich für den Unfall
beschuldigt zumal von ihm keinerlei Vorsichtsmaßregeln beim
Niederreißen der Mauer getroffen die Arbeiter auch nicht auf
die Gefährlichkeit ihrer Arbeiteweise aufmerksam gemacht wor
den sind Die Verhandlung ergab daß der Technik r Rönick
von seinem Bruder dem Angeschuldigten mit der Leitung der
Abbruchsarbeiten betraut worden welcher angab daß er selbst
die erforderlichen Sicherheitsanordnungen getroffen der Arbei
ter Schubert ober entgegengehandelt und die ganze Verantwor
tung des Unglücks trage Schubert konnte wegen Krankheit
nicht vernommen werden Im Uebrigen führte d e Verhand
lung zum Antrage der Staatsanwallschaft auf Nichischuldig
und erkannte das Gericht auf Freisprechung des Rönick

Die bereits bestraften Maurer Wildelm Kreutzmann Eisen
dreher Max Hermann und Gärtner Rudolpi Zobel von hier
welche beschuldigt waren im September v I in Pouch ohne
Genehmigung des Jagdberechtigten den Kanincher fanz betrie
ben und bei dieser Gelegenheit den betr Fvlstbeamten Wider
stand geleistet zu haben standen bereits am 27 März d I
Tgbl v M/3 2 Beil Nr 76 zu ihrer Verantwortung au

der Anklagebank DaS Gericht beschloß Vertagung der Ver
handlung zwecks Beweisaufnahme darüber ob behördlicherseits
das Verbot des Kaninchenfanges öffentlich bekannt geworden ist
Das Ergebniß war bestätigend für die Anklage und wurde
Kreutzmann und Zobel zu je 3 Monaten Gefängniß Hermann
zu 20 Mark Geldstrafe oder 4 Tagen Haft verurtheilt auch
Einziehung der Jagdgeräthe beschlossen

Der wegen Bettelns Landstreichens und Betrugs vorbestrafte
inhastirte Arbeiter Eduard Schöne ans Bitterfeld der Urkun
denfälschung des Betrugs und Betrugsversuchs angeklagt
wurde zu 9 Monaten Gefängnißstrafe verurtheilt während 1
Jahr Zuchthaus und 2 Jahr Ehrverlust seitens der Staatsan
waltschaft beantragt war Schöne kam im April dss Js zur
verehelichten Fuhrmann Rost in Bitterseld und verlangte im
angeblichen Auftrage ihres Ehemannes kür diesen 1,o0 Mark
Bei ihrem Bedenken gab er an daß R ihn als Knecht miethen
wolle worauf er das Geld erhielt Die Schön schen Angaben
ergaben sich für falsche Der verehelichte Restaurateur Birkner
in Bitterield überbrachte Sch am 24 Juli einen an die e ge
richteten Brief ihres Ehemannes Inhalts dessen sie gebeten
wurde durch den Scheibenboten 6 Mark zum Schützenfest zu
schicken da er den ersten Schuß die Königspräm e habe Er
gab vor daß er als Bote beim Schützenfest die Wege zu be
sorgen habe und e im vmliegenden Zoll mit Ueberbringen deS
Geldes beauttragt sei Die Frau B übergab auf diese An
gaben hin den Sch die 6 Mark zur Ueberbringuna an ihren
Mann Sch gab zu den Brief selbst geschrieben und das Geld
für sich behalten zu haben In ähnlicher Weise betrog er den
Schwiegervater des Glaferrnetsters Keller Karl Jlbig in Bitter
selb Er überbrachte demselben an demselben Tage einen selbst
verfaßten Brief Inhalt dessen die verehelichte Keller ihrem
Manne durch den Schützendiener Berger 6 Mark nach dem
Schützenfeste schicken sollte Er gab sich als Schützenmeister
aus und erklärte daß er zur Ewpfanenahme deS G ldes er
mächtigt sei Als Jlbig erklärte d ß in der Ladenkasse icht

genug Geld sei sagte Schöne daß für diesen Fall er den
fehlenden Betrag einstweilen von seinem eigenen Gelde nehmen
möge worauf Jlbig den Betrag zahlte Natürlich lieferte Sch
das Geld nicht ab

Am 15 Juni kam Sch mit verbundener Hand in den Laden
des Viklualienhändlers Kuhle in Bitterfeld erklärte der an
wesenden verehel Kuhle daß er mit ihrem Ehemann auf der
deutschen Grube zusammen arbeite und von Letzterem beauf
tragt ei sich zur Ueberbringung an Kuhle 5 Mk von ihr geben
zu lassen welche er bei gelegentlicher Anwesenheit in Bitter
feld Zwecks ärztlicher Untersuchung seiner Handverletzung gleich
in Empfang nehmen wolle Er zeigte dabei einen von ihm
selbst geschriebenen Zettel vor nach dessen Inhalt der Ehemann
K um Ueber endung der S Mark durch den Schlosser Grube
bittet Die K händigte indeß das Geld nicht aus Am 15
Juli verlangte er im angeblichen Auftrage ihres Ehemannes
von der verehel Eisenhändler Mühlpwrdt in Bitterfeld 4 Mk
welche sie demselben nach dem Schützenplatz schicken sollte da
er sich verausgabt habe Die M gab das Geld nicht und wies
Sch aus dem Laden

Wegen Urkundenfälschung Unterschlagung Diebstahls und
Betrugs wurde der am 4 November 1375 in Schwabhausen
bei Gotha geborene im März d I wegen Urkundenfälschung
mit 3 Tagen Gefängniß bestrafte Laufbursche Paul Deutloif
aus Leipz g mit 6 Monaten Geiängniß bestraft während die
Staatsanwaltschaft IV Jahr beantragte D gab die ihm zur
Last gelegten Strakthatcn im Allgemeinen zu widerlegte nur
in einzelnen Fällen die Höhe der unterschlagenen Geldbeträge
Er hatte im vorigen Jahre eine von seinem damaligen Dienst
Herrn Kaufmann Qu zu Halle für die Firma M ausgestellte
Rechnung über 20,75 Mk mit dem Namen Qu s quittirt dem
P M vorgelegt hatte aber das Geld nicht erhallen Ferner
hatte er 15 Mk und 11 Mk welche ihm Qu zur Ablieferung
an d e Kaufleute W P und Sch übergeben unterschlagen bez
ür sich verwendet Dem Kaufmann Fr R hatte er in meh

reren Fällen Geld im Gelammtbetrage von etwa 100 Mk ge
stohlen Als er von Qu bereits entlassen war betrog er den
Flelfckermeister W um 2 Leberwürste zum Preise von 2,70
Mark indem er vorgab solche sich im Auftrage seines Dienst
herr Qu geben zu lassen

Der mehrfach bestrafte in Untersuchungshaft befindliche Dach
deckergeselle Gustav Koertge aus Cöllme wurde wegen Be
trugs und versuchten Betrugs sowie Urkundenfälschung in
mehreren Fällen zu 2 Jahren Zuchthaus 5 Jahren Ehrenver
lust 150 Mk Geldstcaie im Falle des Unvermögens für je 15
Mark 1 Tag Zuchthaus verurtyeilt

Wien 23 September Heute begann vor dem Schwurge
richte der Prozeß des ehemal Staatsbahn Präsidenten Baron
Scudier gegen das Laterland wegen Ehren Beleidigung
Der Angeklagte Rath bekennt sich nicht schuldig da er den
Artikel nickt gelesen habe Koller als Verfasser des Artikels
verwahrt sich dagegen daß die antisemitische Partei der Ver
öffentlichung nahe stehe und er eine Aversion gegen die Armee
bezeigen wollte Die Note des Kriegsministers wird verlesen
wonach die Ehrenhaftigkeit Scn diers keinen Zweifel vertrage
Eine Note des Handelsmwisters Baequehem erklärt daß er
den Verkehr mit Scudier nicht vermieden habe Pattai be
antragt die Vernehmung Bacquehems was der Gerichtshof
ablehnt Der Angekl Koller bespricht die Thätigkeit Scudier s
in der Militärgrenze und dessen freundliche Beziehungen zu
Tataiczy dem Pächter des Herkulesbades Er behauptet daß
dort gewinnbringende Geschäfte gemacht worden seien und findet
das große Vermögen Seudiers auffallend Präsident Eine
Vivisektion der privaten Verhältnisse des Klägers kann nicht
geduldet werden Es kümmert Sie gar nichts woher der Klä
ger sein Vermögen hat Zeuge Castaldo gewesener Sekretär
Tataiczy s erklärt er habe alle Verhältnisse Tatarczy s genau
gekannt aber von einem Schuldschein über 100 000 fl nie etwas
erfahren Er weiß auch nichts Gewisses wie diele Schuld
Tatarczy s entstanden sei sondern nur vom Hörenlagen Mit
theilungen über diese 100 000 fl habe er dem ehemaligen Staals
bahn Direktor Sederres gemacht durch den sie wahrscheinlich
in s Vaterland kamen Der langjährige Arzt Tatarczy s
deponict daß dieser stets mit Hochachtung von Scudier dem
er verpflichtet war gesprochen habe

Brüssel 22 September Rechtsanwalt Paul JanssenS hak
auf der Hühnerjagd bei Gobertange als er auf einen Zug
Rebhühner schoß seine eigene fünzehnMrige Tochter die zu
fällig in der Zielrichtung aus dem Walde trat angeschossen
Das junge Mädchen wurde von mehreren Schrotkugeln im
Gesicht schwer verletzt

Newyork 21 September Die Großjury von Woodstock
hat Birchall wegen Ermordung Fred C Benwell s tm letzten
März in Anklagezustand gesetzt Der Staatsanwalt wird am
nächsten Montag den Prozeß eröffnen

Handel Verkehr und Volkswirthschaftliches
Der Aufsichtsrath der chemischen Fabriken Harburg

Staßfurt beschloß für 1339/90 11 pCt Dividende vorzu
schlag r z ssMsrath der Actien Malzfabrik Landsberg be
schloß für 1839 90 12 Prozent Dividende auf das 900,000 Mk
betraaende Actienkapital vorzuschlagen no V Berliner Börse vom 23 Sept Preuß 4 Eonsols
106 40 3 99 50 3 Reichsanl 99 50 Schlußtendenz
fest Oesterr Kred 17525 Franzosen 114 25 Lombard 71 5
Türk Tabakaki 16l,00 Bochumer Guß 175,37 Dortm St Pr
98 87 Gelsenkirchen 182,50 Harpener Hütte 220 75 Hlbernia
195,00 Laurahütte 159,37 Berl Handelsaes 173 50 Darmst
Bk 163 75 Deutsche Bk 163 75 Diskonto Kommandlt 230 75
Dresdener Bk 165 25 Internate 120,62 Nationalbank 133 00
Dynamite Trust 150 00 Russ Bk 84 00 Lübeck Buch 172 50
Mainzer 120 12 Marienb 71 37 Mecklenb Ostpr 102,62
Duxer 249,L5 Elbethal 103 25 Galizier 92 75 Mittelmeer 115 12
Nordwestb Gotthardtb 163,20 Rumämer 103,10 Ita
liener 94,50 Oesterr Goldrente 96,40 do do 1860er Loose
128,35 Russen 1830er 97 50 do 1889 r 93 30 Ungar 4 Gold
rente 9l 20 Egypter 97 62 Russ Noten 260 75 Russ Orient II
32,70 do do 111 33 30

GonrSbericht der Baukfirme zu Halle a T
Börse vom 19 September 1890

Dividende

Vermischtes
Die Wahnsinnsthat einer Mutter Aus Möd

ling wird berichtet Am 8 Februar starb der zweijährige
Knabe des hier an ässigfn Anstieichermeisters Müller Die
Mutter des Kindes Frau Klara Müller nahm sich dessen Tod
so zu Herzen daß sie trübsinnig wurde und sich zeitweise Er
scheinungen völliger Geistesstörung zeigten In einer der letzt
verflossenen Nächte schlich sich die unglückliche Frau auf den
Mödlinger Fnedhof öffnete das Grav ihres nun seit sieben
Monaten dmt ruhenden Kindes bemächtigte sich der bereits
in voller Verweimig begriffe en Leiche und trug selbe in einem
Stück Leinwand verpackt nach Hause wo sie sie in einem Koffer
am Dachboden des Haukes verwahrte Der Todtengräberent
deckte die Grabschändung selbstverständlich sofort am folgenden
Morgen In Folge seiner Anzeige begab sich eine polizeiliche
Kommission unter Zuziehung des Gerichtsarztes Dr Bauer in
das Haus Müllers wo die Leiche alsbald aufgefunden und auf
den Friedhof gebracht wurde Gegen die bedauernswerthe
Mutter wurde die Strafanzeige erstattet

Einer großen Gefahr ist der Münchener Ophthalmolog
Professor A von Rothmund mit seiner Familie am 13 ds
Mts entronnen Den Münchener Neuesten Nachrichten wird
darüber aus Bozen geschrieben Professor von Rochmund hatte
mit seiner Gemahlin urd seinem jüngsten l4jährigen Sohne
in einem Einspänner einen Ausflug in das Eggenthal unter
nommen D e gute Kunststraße windet sich kühn durch die enge
wilde Schlucht den brausenden Eggenbach entlang Auf der
Rückfahrt unweit des Wassersalls machte das bisher ganz
ruhige Pferd aus unerfindlicher Ursache plötzlich einen riesigen
Satz Der Kutscher und der Junge von Rothmund sprangen
sofort vom Bocke Während ersterer mit übermenschlicher An
strengung das Pferd zurückhielt forderte letzterer durch lautes
Zurufen seine Eltern zum Abspringen auf und stellte sich so
auf daß seine Mutter beim Abspringen auf ihn fallen mußte
Die Wucht des Sturzes wurde dadurch abgeschwächt sodaß
Frau von Rothmund mit einer leichten Verletzung am Beine
davon kam Kaum war auch Professor von Rothmund glücklich
abgesprungen als den durch die Anstrengung und den Schrecken
erlahmenden Händen des Kutschers die Züget entfielen Mit
einem Satze sprang das Pferd in die Tiefe wo es in den
Wellen verschwand den an den Felsen zerschellten Wagen zu
rücklassend

Ratzeburg 23 September Im Hundebusch fand ein Pisto
lenduell zwischen zwei Jägeroffizieren statt Refervelieutenant
S bekam einen schweren Armschuß

Frankfurt a M 24 September Die 11 Jahresver
sammlung des Vereins für Armenpflege und Wohlthätigkeit trat
heute umer dem Vorsitz von Seyffardt Erefeld zusammen Ver
treter der Behörden begrüßten dte zahlreiche Versammlung
Aus Berlin sind anwesend Dr Aschrott Stadtsyndikus Eberty
Geheimer Oberregierungsrath Blenck u A, aus Dresden Prof
Böhmer

St Galle 22 Septemben In der vergangenen Nacht
ist daS Dort Rüthi und der Weiler Rehag im Rheinthal
bei heftigem Föhn gänzlich niedergebrannt Nähere Angabe
fehle
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I Die Course der mit bezeichnete Effekten verstehen
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Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer

Niederländisch Amerikanische DampsschifffahrtS
Gesellschaft

Bewegungen der Dampfer
Nord Linie

Dampfer Bestimmung Letzte Nachrichten

Amsterdam

Maasdam
Obdam

P Caland
Rotterdam

Svaarndam
Veendam

Werkendam

Zaandam

Amsterdam

New York

Rotterdam

New Bork

New Bork

New Bork

Rotterdam

New Bork

New Bork

13 Sept Nachm v New Z ork
abgegangen

13 Septbr Vorm in New
Nork angekommen

20 Septbr Nachm v Nets
Vork abgegangen

12 September Vorm Lizard
passirt

19 Septbr Nachm in New
Nork angekommen

19 September Vorm Scilly
passirt

17 Septbr Nachm in Rotter
dam angekommen

21 Septb Vorm v Bologne
s M abgegangen

19 Septbr Nachm v Bologne
s M abgegangen

Süd Linie
Dampfer Bestimmung Letzte Nachrichten

Edam

Schiedam

Rotterdam

La Plata

11 Septbr Nachts in Rotter
dam angekommen

19 Sept Nachm v Buenos
Ayres abgegangen

Rotterdam 22 September



StaSt Mvator
Direktion WnSalz

Donnerstag den SZ September 8VV
12 Vorstellung 11 Abonnements Vorstellung Farbe

Lustspiel in 1 Aufzug von Max Bernstein

Franz von Staff Ferdinand RinaldElla seine Frau Ux Rinald PauliHerr von Belling Adolf SchumacherJean Diener bei Staff Edmund Doß
Hierauf

Das Ende vor dem Anfang
Lustspiel in 1 Aufzug von Siegmund Schlesinger

Brockelwann Robert FriedrichDorothea seine Tochter Jenny Schneider
Leo v Müggenbach Carl RückertVictor sein Neffe Adolf SchumacherOrt der Handlung Wohnung bei Brockelmann

Sodann

Wer das Größere nicht ehrt ist das
Kleinere nicht werth

Lustspiel in 1 Aufzug von Sieqmund Schlesinger

k LMptsr s NllsMllsMM
Sophieustrasze 28 besieht seit Z8S4

jGemeinschajtl sowie Einzeluiitelcicht in VtvAZnv
Lkzzriis undAnia g der Wintcrkarse am 5 Okisber cr Günstige G legen

lüeit für b tet der Domkirchenchor G fl Anmeldungen
jederzeit a gen ym

Klupp
Albert Sänftig fein Geschäftsreisender
Minna Klupp s Nichte
Olga Klupp s Tochter
Max Högenberg

Zum Schluß

Carl Rückert
Carl Friedau
Adele Dersky
J nny Schneider
Michael Pichon

VvrvRU 5üi V
Freitag,den S Oktober t8S Abends 8 Uhr in der Tulpe

1 Berichte über das Beremsjahr 1889j90
2 Aenderung der Statuten zwecks Erlangung der Corpo ationsrechte
3 Antrag auf Errichtung eines Brausebads in dem Volks Speise

Ui d Loguryaus an der Merseburgersiraf ,o
Der Vorstand

Junge geb Mädchen
werden praktisch unentgeltlich ivwie auch thoretijch fürdenW i ttkst chen
Kindergarten ausgebildet durch

Z G8ÜZ 5
geprüfte Kindergärtnerin

Hall 8 IIBekanntmachung
Die auf unseren Gasanstalten Hafevstraße 1 wd Krausenstraße 5

aus besten westfälischen Gaskohlen gewonnenen Coke verkaufen wir
zum Preise

von 1 Mark das Hectoliter ab Anstalt
von 1,15 Mark das Hectoliter frei Gelaß

Halle a/S, den 16 August 1890
Die Verwaltung der Gas und Wasserwerke

Direktion MsZÄGZ H
Die Zwillingsschwester

und LDrahtseil und TrapeMnstlerinr ea
Mr

Musikalischer N gqer Clown

mit ihrem Wunder Mu um
Alr Ilt iir v

Mimiker und Cha alteristiker
Milk

I itrumenmiist n

Fräulei i
Kostüm Svub ette

HerrH i r 8 l viu lt k z
Gesangs Humorist

Drei Frauenhiite
Lustspiel in 1 Akt von Anna Brentano

Morrisset Rentier
Jeanne seine Frau
Gobineau Schiffskapitän a D
Clarisse seine Frau
Alfred R chard
Lucy v Beaulieu eine junge Wittwe
Julie Kammerfrau bet Morrisset

Ort der Handlung Paris
Nach jedem Stück finden 6 Minuten Pause statt

Beurlaubt Frl Buttschardt Hcrr Hoffmarn

Carl Rückert
Ad Rinald Pauli
Robert Friedrich
Lilli Dorbach
Ferdinand Rinald
Jenny Schneider
Adele Tersky

IkMkkS
i

Pcose Loge 1 R 3,
Orches er Loge 3,
1 Rang Loge 2,59
1 Rang Balkon 2,50
Orchesterfauteuil 2,50

Mk 2 N letzte Reihe 0,50 M
3 Rang numm 0,75
Gallerte 0,40

MbektoVe
fr nii K vuk

üüriiAl
Parquet 2, MkProsc Loge 2 R 2,
Parterre numm 1 25
2 R Vorderr 1 50
2 R Hinterr I,

Garderobe Abonnements Karten zum Preise von 3 Mk 20Pfg gültig
für 30 Vorstellungen in der lautenden Saison und die vollständigen Pläne I
des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der

Kasse 30 Pfg zu haben
Theaterzettel sind an der Kasse sür 10 Pfg zu haben

Die Tageskasse ist von 1V 1 Mir und von 3 4 Uhr Nachmittags
im Vestibül des Theatergebäudes geöffnet

Abonnementsbestellungen werden an der Tageskasse
entgegengenommen

Kassenöffnung Uhr Ansang Uhr Ende nach Uhr

Freitag den S September 18S 13 Vorstellung
12 Abonnements Vorstellung Farbe zzoli un I

Komische Oper in 3 Akten von Albert Lortzing
Sonntag Nachmittag Fremdenvorstellung bei halbe Preisen
V mi 15t oder 8t I Lustspiel in 5 Akten
von Moreto Deutsch von C A West

in einfachen bis zu den elegantesten
Ausstattungen in allen Größen

mit nur
ff achromatischen Gläsern

zu fo iden Preisen empfiehlt

Jnh Oar
Hosoptiker Schmeerstr TZ

Ws U RsN K Z
KnuprngrschiiN

Halle a/S Rathhansgasse S
e laubt sich eraebenst anzuzeigen daß

sämmtliche

u ioiten in IMWN
der

8nk I8NO/91eingetroffen sinv und empfiehlt in
prächtiger u großer Auswahl
lviilviltiiter IliiiiW Iked iiilil

gllv nÄiMii l i jte i
Als beste Brenner empfehle die neuen

Mm Ml MlckMMIM
A Geschäftsl führeRiesenbrenner
Zur Bestchügung meines Lagers

lade freundlichst ein

Telephsnanschlnft 4VS

iKassenöffnnng 7 Uhr Beginn
derVorn 8 llbr Ende 11 Uhr

I Donnerstag den 25 Septbr 1890l iolk Leiber
Große Operetten Posse in 4 Akten

von L on Treptow

Preise Nam Sperrsitz 1 Par
quet 60 Vorverk Num Sperr
sitz 75 H Parq 50 Gall 30
iFamilien Abonn Bill i Theat Bür
IAnsang 8 Uhr Ende 10 Uhr

vl

Äuettmll
Donnerstag den SS Sept

I t8 Q Vorm tv Uhr versteigere
ich in meinem Ptai diokale Kaiser
jWilhelmShalle b eis zwangsweise

I Waschmaschine I Waage
m Gewichten S Regale ca
8 Rollen Tapete 1 Klei
derschrank n v m

Gerichtsvollzieher in Halle

W 8l r
k Pfd so
tt Pfd

mit n od e Kt vb vch P d 80
Kitt/ 5t Psd

Grod chnl t a P d 1 20 Mk bei
Adnadme v 5 Ptd ä 1,10 Mk

Pökelknvchen v ja z Schweinen

u tzofttesecamsi Leipzigerstraße 75

Z A8tsrM MdMz
i Pfund 8V Pfennige nur allein vei

S IIv 8 eben dem Hauptpottamt

l W MiZer ZevsiickIi rtett
der Herren Hilk v u 8 I r vÄvrwird auch im bevorstehenden Winterhalbjahre

4 LsWWsrMWU AbSMs
im Boltsschnlsaale an der neuen Promenade veranstalten

Die Unterzeichnete ladet hierdurch zu reger Betheiligung am Abonne
ment höflichst ein und nimmt Bestellungen aus feste Plätze für 4 Abendel
6 Mark schon jetzt entgegen

läppert HZuvI null

Methode Königl Hochschule zu Berlin ertheilt

FR kMÜMMw sieän iNtr l2 j

0 MrievdiirMr

Sivkn A
v 8 Vvt Ikvr 18V0l ooss ä 3 Uark Nalbs
z t S l Narlc kür orto nsä I istö

30 I A sxtra vmpkvllt

Lvwt o
kerlm V Uter t IMÜM 3

l W MW1 s 15000 15000
2 5 6000 12000
5 3000 15000

12 k 1500 18000
50 600 30000,

100 ä 300 30000,
200 S 150 30000,

1000 a 60 60000,
1000 a 30 i 30000
1000 a 15 15000,

nm damit zu räumen verkaust zu ganz

billigen Preisen 4V Steiuweg 4
l Et Das w j Neuoergoldung

Ibi lllgst ausgeführt

HUUdsköth
kauft und z chlt höchste Preise

GiaceUders brik

öd Sck I

werden zur I Hypothek auf
ein hiesiges Grundstuck im
Werthe von

1MM Mk
pe sofort oder t Oetober er
gesucht G st Offerten u I
n d Exped d Bl erbeten
Neue n gebr Möbel aller Ar
verk billig Brunoswarte 6

ssy z tl i z Z

lceil r uv aile und unce
Pecioneii die in Folge ii bler Iu qend
cwo yndeiten sich eicdwäHt
s lese eS auch Jeder der an Nervo

ntät Herzklopfen Verdannngsbe
s werden Hömoi rhoiden Indel seines
ansrichtige Belehrung kilfr äbrlich
vielen
und Gegen Einsendung von
I Wart in Briefmarken zu beziehen
von rni t HomövPatb, Zvn,

58 r tt Wird injjLouvert verschlossen überschickt

Der heutigen Rummer
unseres Blattes liegt der Fahr

i plan der westlichen Linien des
Bezirks der königl Eiseubahn

I Direktion Erfurt bei
mseratenthetl verantwortlich
itetschmau w Hall

Zm den
Eurt

Berlag ur d Druck von R MtetMNav m Halle
Srpeditlou des Lalle IchtU Tsaeblatte Große Wrtchwciche IS aeöffnrt von 7 Uhr Msra bi 7 Uhr Nbotzk Hierzu t Beilage
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